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Informationspflichten nach Art. 13 DSGVO 

-Kasse- 

 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Kur- und Touristikunternehmen der Stadt Bad Salzungen 

Kommunale Anstalt des öffentlichen Rechts 

Am Flößrasen 1, 36433 Bad Salzungen 

E-Mail: info@solewelt.de 

Telefon: +49 3695/6934-0 

Telefax: +49 3695/6934-22 

 

2. Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten 

Dagmar Mrosko 

E-Mail: datenschutz@solewelt.de 

 

3.  Kategorien der personenbezogenen Daten, die verarbeitet werden: 

Das Kur- und Touristikunternehmen der Stadt Bad Salzungen – Kommunale Anstalt des öffentlichen 

Rechts verarbeitet folgende Kategorien von personenbezogenen Daten: 

● Vor- und Nachname, Anrede  

● Postanschrift 

● Telefonnummer 

● E-Mail-Adresse 

 Geburtsdatum 

 Kontodaten 

 KFZ-Kennzeichen 

 Fotos 

 

4. Zweck der Verarbeitung 

● Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 

● Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten 

● gesetzlicher Vorgaben oder öffentlicher Interessen 

 

5. Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung in unserem Kreisverband sind 

● Art. 6 Abs. 1 Unterabsatz 1 Buchstabe b DSGVO zur Erfüllung des Vertrages, 

● Art. 6 Abs. 1 Unterabsatz 1 Buchstabe c DSGVO zur Erfüllung der gesetzlichen Pflichten, 

● Art. 6 Abs. 1 Unterabsatz 1 Buchstabe f DSGVO, soweit die Datenverarbeitung zur Wahrung 

von berechtigten Interessen von uns oder eines Dritten erforderlich ist; insbesondere liegt die 

kontinuierliche Geschäftsbeziehung zu unseren Mitgliedern in unserem berechtigten 

Interesse, 

● Art. 6 Abs. 1 Unterabsatz 1 Buchstabe a DSGVO, soweit Sie uns Ihre Einwilligung zur 

Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke gegeben 

haben. 

 

6. Die Übermittlung von personenbezogenen Daten an Dritte erfolgt nur in Ihrem Auftrag und mit Ihrem 

Einverständnis. Wir geben personenbezogene Daten im Rahmen des Mitgliederverhältnisses an 

folgende Empfänger weiter: 
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Innerhalb des Kur- und Touristikunternehmens der Stadt Bad Salzungen – Kommunale Anstalt des 

öffentlichen Rechts erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre personenbezogenen Daten, die diese 

zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Verpflichtungen benötigen. Auch von uns 

eingesetzte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen können zu diesen Zwecken Daten erhalten, wenn 

diese die Vertraulichkeit wahren.  

 
7. Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums – 

EWR) findet nicht statt. 

 

8. Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange es für die Erfüllung unserer 

vertraglichen und gesetzlichen Verpflichtung erforderlich ist. Dabei ist zu beachten, dass unsere 

Geschäftsbeziehung ein Dauerschuldverhältnis ist, welches auf Jahre angelegt ist.  

 

Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten nicht mehr erforderlich, 

werden diese regelmäßig gelöscht, es sei denn, deren – befristete – Weiterverarbeitung ist 

erforderlich für folgende Zwecke:  

 

- Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungsfristen, wie z.B. Handelsgesetzbuch (HGB, 

Abgabenordnung (AO). Die dort angegebene Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen sechs bis 

zehn Jahre.  

- Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen von gesetzlichen Verjährungsfristen. Nach den §§ 195 ff. 

BGB können diese Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre betragen, wobei die regelmäßige 

Verjährungsfrist drei Jahre beträgt.  

 

9. Sie haben folgende Rechte als „betroffene Person“, deren Daten wir verarbeiten: 

● Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO 

● Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO 

● Recht auf Löschung („Vergessenwerden“) nach Art. 17 DSGVO 

● Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO 

● Recht auf Übertragung Ihrer Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren 

Format nach Art. 20 DSGVO 

 

Soweit wir die Verarbeitung für bestimmte Zwecke Ihrer personenbezogenen Daten auf Grundlage 

Ihrer Einwilligung durchführen, haben Sie nach Art. 7 Abs. 3 DSGVO das Recht, Ihre Einwilligung 

jederzeit zu widerrufen. Nach Erhalt Ihres Widerrufs werden wir die Datenverarbeitung für die 

Zwecke einstellen, für die Sie uns die Einwilligung erteilt haben. Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung 

vor Erhalt Ihres Widerrufs bleibt unberührt. 

 

Widerspruchsrecht: Wenn wir Ihre personenbezogenen Daten zur Wahrung von berechtigten Interessen 

im Sinne von Art. 6 Abs. 1 Unterabsatz 1 Buchstabe f DSGVO verarbeiten, haben Sie nach Art. 21 Abs. 1 

DSGVO das Recht, dieser Verarbeitung aus Gründen zu widersprechen, die sich aus Ihrer besonderen 

Situation ergeben. Gegen die Verarbeitung zu Zwecken der Direktwerbung können Sie gem. Art. 21 Abs. 

2 DSGVO jederzeit ohne Begründung widersprechen. Um Ihr Widerspruchsrecht auszuüben, genügt eine 

formlose Mitteilung an uns (z. B. per E-Mail an info@drk-schmalkalden.de) mit der Angabe, welcher 

Datenverarbeitung Sie widersprechen. 
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Wenn Sie der Meinung sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 

gegen die Datenschutz-Grundverordnung verstößt, haben Sie das Recht zur Beschwerde nach Art. 77 

Abs. 1 DSGVO bei einer Aufsichtsbehörde für den Datenschutz (in der Regel Landesbeauftragte für 

Datenschutz und Informationsfreiheit). Die Beschwerde kann insbesondere bei der Aufsichtsbehörde 

eingelegt werden, die am Ort Ihres gewöhnlichen Aufenthalts, Ihres Arbeitsplatzes oder des 

mutmaßlichen Verstoßes zuständig ist. Am Sitz unserer Kanzlei ist folgende Aufsichtsbehörde für den 

Datenschutz zuständig: 

 

Thüringer Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 

Postfach 900455 

99107 Erfurt 

 

10. Diese Hinweise entsprechen dem Rechtsstand vom 25. Mai 2018. Wir behalten uns vor, unsere 

Datenschutzhinweise an Änderungen in Vorschriften oder der Rechtsprechung anzupassen. 


